
Auf unserem Kidscamp im EC 
Eppingen nahm ein zehnjähriges  

Mädchen teil, die knapp zwei Wo-
chen vorher ihre Mutter verloren hatte.  

Zunächst zog sie sich sehr zurück. Aber 
nach ein paar Tagen erzählte sie mir, was 

sie zutiefst traurig machte und welche  
Fragen sie an Gott hatte. 

Wir haben im Team viel für sie gebetet, das Leid mit ausgehalten, aber auch gemeinsam Spaß beim Programm gehabt. Am Schluss resümier-te sie: „Ich bin euch so dankbar. Danke, dass 
ihr mich versteht, für mich da seid und für 

mich betet!“ Es ist genial, gemeinsam 
den christlichen Glauben zu leben, in 
dem Freude, aber auch Schmerz da 

sein dürfen.

Ann-Kathrin Habeck, Jugend-
referentin im EC Eppingen
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Im Frühjahr stellten wir in unserer 
Jungschar fest, dass manche Teilnehmer 

keine eigene Bibel besaßen. Also schenkten 

wir drei Jungen ihre erste eigene. Pantrum war 
einer von ihnen und zum ersten Mal beim 

Sommerzeltlager dabei. 

Als schon Nachtruhe war, kam ich in das 
Zelt und sah, dass er mit der Taschenlampe  

noch etwas liest. Ärgerlich fragte ich ihn: 

„Was liest du denn noch?“ „Naja, seitdem 
ihr mir die Bibel geschenkt habt, lese ich 

jeden Abend vor dem Einschlafen da-
rin.“ Glücklich und zugleich beschämt 
ging ich in dieser Nacht schlafen.   

Manuel Kugler, Jugendreferent 
 im EC Boxberg und Ravenstein- 
Merchingen

„Was bedeuten eigentlich diese fünf Buchstaben – 
SWD-EC?“ Diese Frage wird immer wieder gestellt, 
wenn  ich auf Veranstaltungen und in Gremien unse-
ren Verband vorstelle. Dass wir als „SWD“ in Südwest-
deutschland zuhause sind, ist schnell geklärt. 

Aber wofür steht eigentlich der EC? Bei dem „Entschie-
den für Christus“ geht es um unseren Herzschlag – 
das, was uns ausmacht. So freue ich mich jedes Mal, 
diese Frage zu beantworten: „Wir sind ein missio-
narischer Jugendverband, der die wichtige Bezie-
hungsarbeit mit Jugendlichen vor Ort unterstützt 
und bei dem Jesus im Zentrum steht.“ Und noch 
viel mehr begeistert mich, dass wir darüber nicht nur 
reden, sondern das bei uns auch genau so erleben. 

Kinder und Jugendliche lernen im SWD-EC 
Jesus persönlich kennen und dazu tragen 
unsere ehren- und hauptamtlichen Mitar-
beiter unersetzlich bei. Lest selbst! 

Markus Deuschle,  
Geschäftsführer Personal

?Wusstest Du eigentlich, dass 
wir als Landesverband zusätzlich 
20.000 € pro Jahr investieren,  
um zu ermöglichen, dass  
Manuel Gründungsarbeit  
machen kann?

BEI UNS IM SWD-EC-VERBAND ERLEBT



GOTT IST FÜR UNS

In diesem Jahr kam es uns vor, als sandte  
Gott zuerst einmal unserem 140-köpfi-
gen Mitarbeiterteam die Zusage: „Ich bin 

für euch und nichts und niemand kann das verhin-
dern!“ (frei nach Römer 8,31). Nach zwei Jahren mit 
unvorhergesehen Ausfällen beispielsweise durch Er-
krankungen, hatten wir den Eindruck, dass  wir nicht 
Gott dienten, sondern er uns. Wir haben das Camp 
aufgebaut, Toiletten gereinigt oder in der Arena mit 
den Teens das Leben gefeiert. So haben sie durch un-
ser kräftiges Anpacken erlebt: Gott ist für sie da und 
nicht nur auf dem ProCamp, sondern in ihrem ganzen 
Leben. Wie Jesus selbst uns gesagt hat, kam er auf 
die Erde, um zu dienen – nicht, um bedient zu wer-
den. Das beeindruckt mich. Bei diesem umsorgen-
den Gott bin ich gerne – auch, um mitzuwirken, dass 
sein Wesen noch viele Menschen erreicht. Danke,  

dass wir das gemeinsam tun und als 
große „EC-Community“ dazu zählen.  

David Höfer, Leiter des ProCamps

Spende für‘s ProCamp,  
wir benötigen 10.000 €.

LEITUNG GEHT WEITER

Junge Leute liegen betend auf 
einer Wiese, andere suchen 

ein persönliches Gespräch im 
ZEITRAUM, einige beginnen  

am Kreuz ein Leben als 
Christ, das von Mitarbei-

tern fürsorglich begleitet  
wird. Solche und noch 

viele andere Szenen spiel-
ten sich auf dem Pro Camp-

Gebetsabend und darüber 
hinaus ab. Nach über zehn-

jähriger Aufbauarbeit des ZEIT-
RAUM-Bereichs konnte ich die Ver-

antwortung dieses Jahr beruhigt in 
ehrenamtliche Hände übergeben. Lisa 

und Ines haben die Leitung von mir über-
nommen und wunderbar weitergeführt. 

Das ist der Herzschlag unseres ECs: aufbauen, an-
leiten und sich überflüssig machen, um an anderer 
Stelle einen Aufbau fortzusetzen. So freue ich mich, 
die frei gewordene Zeit in viele andere Freizeiten im 
Bereich der Seelsorge zu investieren.   

Markus Mall, Leiter der ZEITRAUM-Arbeit

Spende für ZEITRAUM,  
wir benötigen 35.000 €.

JUGENDLICHE ÜBERNEHMEN  
SELBST VERANTWORTUNG

In den letzten Monaten haben wir 
uns gefragt, ob es nächstes Jahr 

eine Jugend-Evangelisationswoche ICH GLAUB‘S in 
Pliezhausen geben soll. Aber wer geht voran und wird 
die leitende Verantwortung übernehmen? So bin ich 
zutiefst berührt, wenn ich sehe, wie Gott Menschen 
befähigt und mit Begeisterung und Leidenschaft er-
füllt. Lara (17 Jahre jung) ist seit Sommer Teil unseres  
Vorstands und hat sich eigeninitiativ 
bereit erklärt, im ICH GLAUB‘S-
Leitungsteam mitzuarbeiten. 
Bei ihr darf ich sehen, wie 
Jesus in den Jugendlichen 
wirkt. Es ist so gewinnbrin-
gend, dass wir ihnen nahe 
sind, um sie zu ermuti-
gen, zu stärken und ih-
nen Verantwortung zu 
übergeben. 

Jacqueline Kurtz, Jugend- 
referentin im EC Pliezhausen

Und auch in den letzten Wochen fand ICH GLAUB‘S 
statt: an neun Orten im Oktober in Nordschwarzwald, 
Enz-Nagold und Mühlacker-Mühlhausen. Im Novem-
ber sind sogar 16 Orte in der Kurpfalz, in Heilbronn 
und im Kraichgau beteiligt. 

Wir erreichen rund 2500 Teenager an den Abenden 
und darüber hinaus viele weitere an Schulen, in de-
nen unserer Künstler ihre persönlichen Geschichten 
authentisch weitergeben. Es ist so gut, in diesen um-
kämpften Zeiten die rettende Botschaft von Jesus so 
stark verbreiten zu können!

Michael Breidenmoser,  
Geschäftsführer Jugendarbeit

Spende für ICH GLAUB‘S,  
wir benötigen 20.000 €.
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Wusstest Du eigentlich, 
dass der SWD-EC 70 % seiner 

Gelder in Personal investiert, 
um Kinder und Jugendliche 
persönlich zu begleiten und 

ehrenamtliches Engagement 
vor Ort zu supporten?

GOTT WIRKT IN UNSEREM ZUHAUSE

Während ich diese Zeilen schreibe, 
malt Gott einen herrlichen Regen-

bogen an den Himmel, der ein Zeichen seiner Treue 
ist. Diese Treue erfahren wir auf unserem Dobel in 
vielfältiger Art und Weise. Freudestrahlend erzählte  
mir eine Gruppenleiterin, dass im Rahmen einer  
Gemeindefreizeit ein 80-jähriger Mann sein Leben 
Jesus anvertraute und als Zeichen seiner Lebens-
übergabe sich taufen ließ. Gott hat Humor – ER er-
rettet „Greise“ in einem Schulungszentrum für junge 
Menschen. Hammer! 

Auch bei unserer Personalzusammensetzung hat 
sich einiges verändert. Einerseits sind wertvolle Mit-
arbeiter gegangen und andererseits hat Gott zeit-
gleich für den nötigen Ersatz gesorgt. Beispielsweise 
hat unser neuer Haustechniker, Mathias Maxeiner, 
„zufällig“ von unserer Mitarbeitersuche an einem 
Hochzeitfest gehört und wir vereinbarten inner-
halb einer Woche eine Zusammenarbeit. Weiterhin 
haben sieben jungen Leute ihr 
FSJ-Jahr im September bei 
uns begonnen – so viele, wie 
schon lange nicht mehr. Bitte 
betet, dass ihr Leben in Dobel 
bereichert wird und wir sie 
gut begleiten können. 

Es begeistert mich immer wieder aufs 
Neue, dass die Auslastungszahlen  
unseres Hauses so gut sind, insbe-
sondere auch unter der Woche.  
Das ist keine Selbstverständ-
lichkeit. Wer rund ums Haus  
läuft, erkennt viele Verän-
derungen. Verschiedene  
bauliche Projekte konn- 
ten wir angehen: Die  
neuen Balkone inklu- 
sive Geländer wurden 
angebracht und wir ha-
ben Blumeninseln einge- 
pflanzt. Im November wur-
den die letzten beiden Gäste- 
zimmer komplett renoviert. 
Hab vielen Dank für deine treue 
Unterstützung! 

Dirk Staudinger,  
Leiter des FSZ Dobel

Spende für den Dobel, 
wir benötigen 18.000 €.



GOTT SCHREIBT GESCHICHTE

Obwohl es einige Jahre her ist, kommt es mir vor, als 
wäre es gestern gewesen. Ich sang aus tiefstem Her-
zen beim Jugendgottesdienst „Offbeat“ im EC Loß-
burg das Lied „History Maker“. Ich wollte unbedingt, 
dass Gott mit mir Geschichte schrieb. Damals hatte 
ich zwar schon einen festen Halt in Jesus Christus, 
aber meine Identität in ihm war wackelig. Ich hatte 
kein Bild davon, wie Gott durch mich wirken sollte. 

Rückblickend stelle ich heute dankbar fest, dass er 
mich gebraucht hat und das auch weiterhin tun wird. 
Ich bin überzeugt, dass Jesus mit jedem von uns, 
egal ob als Haupt- oder Ehrenamtlicher, Geschichte 
schreiben möchte. Um dies zu ermöglichen, geben 
wir als Verband unser Bestes und brauchen dafür  
Unterstützung, sowohl im Gebet als auch in Form 
von Spenden. Willst du dich dafür stark machen? 

Patrick Veihelmann,  
Geschäftsführer Verwaltung

Jetzt Code in  deiner Banking-App  scannen oder unter  www.SWDEC.de /  spenden
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?Wusstest Du eigentlich, dass die 
persönliche Begleitung unserer FSJler 
in den heutigen Zeiten immer wichti-

ger wird, aber die Bundesregierung im 
Sommer viele Gelder gestrichen hat? 

Deshalb benötigen wir 
25.000 €.

OHNE DEINE HILFE GEHT ES NICHT

Damit die Spendenlücke in den nächsten Jahren 
nicht noch größer wird, wollen wir dich als regelmä-
ßigen Spender gewinnen. Jetzt gegen Jahresende 
brauchen wir aber nochmal eine schnelle Hilfe.

Heruntergerechnet auf jeden, der diesen Brief liest: 
Wenn du uns weitere 70 € gibst, dann ist unser Be- 
darf gedeckt. 

Von Herzen Danke, dass du als treuer Verwalter  
deiner Finanzen in unsere Arbeit investierst und  
dadurch einen Teil zur Geschichte Gottes beiträgst.

Im Namen aller Mitarbeiter grüßen wir dich herzlich!

Micha Breidenmoser Markus Deuschle Patrick Veihelmann 
GF Jugendarbeit GF Personal GF Verwaltung

Spendenziel
1.640.000 €

Uns fehlt noch richtig viel Geld. 
Legt es Gott dir auf‘s Herz, uns zu helfen?

Spendeneingang
959.000 €

Fehlbetrag
681.000 €

Stand 18.10.2024


